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Geschätzte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger !
In Zeiten wie diesen heißt es zusammenhalten, wie es derzeit auf breiter gesellschaftlicher, aber auch auf politischer Basis 
geschieht. Aus diesem Grund müssen wir uns auf allen Ebenen Gedanken machen, inwieweit wir im eigenen Wirkungs-
bereich zu einer Linderung der Auswirkungen dieser CORONA-Krise beitragen können. Auch die Gemeindepolitik ist 
gefordert und muss vor Ort Verantwortung tragen.
Wir forderen eine parteiübergreifende Diskussion über politische Maßnahmen seitens der Stadtgemeinde Völkermarkt, 
auf Grund der momentanen CORONA-Krisensituation. Vorschläge gäbe es viele, wichtig wäre ein Härtefond für betrof-
fene Menschen, Familien und Unternehmerinnen und Unternehmer, die unschuldig in dieser Krise um ihre Existenz 
fürchten. Abschließend wünschen wir allen Völkermarkterinnen und Völkermarkter, trotz der schwierigen Lage ein schö-
nes Osterfest, bleiben Sie zu Hause und vor allem BLEIBEN SIE GESUND!
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„Zusammenhalten 
für Völkermarkt“

Liebe Gemeindebürgerinnen und 
Gemeindebürger !

Ereignisreiche Wochen in einer noch 
nie dagewesenen Form liegen hin-
ter uns, und wir wissen nicht, was die 
Zukunft für uns noch bereithält. Die 
Disziplin und das Verantwortungs-
bewusstsein eines jeden Einzelnen 
helfen uns als Gesellschaft und ent-
lasten unser Gesundheitssystem. 
Besorgniserregende Zahlen aus un-
serem Nachbarland Italien sind in un-
ser Bewusstsein vorgedrungen und 
veranlassen uns auch, die Maßnah-
men der Bundesregierung streng zu 
befolgen. Für uns alle stellt sich aber 
die Frage, wie geht es weiter? Keiner 
kann darauf klare Antworten geben. 
Die Versorgung unserer Bevölkerung 
funktioniert aufgrund des vorbildhaf-
ten Verhaltens vieler Menschen. Sei 
es im Lebensmittelhandel, bei den 
Direktvermarktern, der Post, den 

Gemeindeparteiobfrau & 
Gemeinderätin

Angelika Kuss-Bergner

LKW-Fahrern und allen sogenannten 
Systemerhaltern, die uns ein Stück 
Normalität ins Haus liefern.
Wichtig in Zeiten von Krisen ist, So-
lidarität zu zeigen, und es muss uns 
klar sein, dass jeder Einzelne von uns 
gefordert sein wird, in den nächsten 
Monaten dazu beizutragen, unse-
rer Wirtschaft wieder auf die Beine 
zu helfen und damit Arbeitsplätze 
in unserer Region zu erhalten bzw. 
zu schaffen. Mehr denn je sind wir 
gefordert, die regionale Wertschöp-
fungskette zu unterstützen und da-
mit auch im Sinne von „Schau auf 
dich, schau auf mich, schau auf uns“ 
zu handeln.
Liebe Gemeindebürgerinnen und 
Gemeindebürger, halten wir in die-
ser Situation zusammen, helfen wir 
einander, wo nachbarschaftliche 

oder gemeinschaftliche Hilfe gebo-
ten ist – und wir werden diese He-
rausforderung gemeinsam meistern! 
Schauen wir positiv in unsere Zukunft 
mit dem klaren Ziel, unser Bestes zu 
geben und unseren Beitrag zu leis-
ten, um für uns, vor allem aber für 
unsere Kinder, ein Leben in Gesund-
heit, Frieden und Wohlstand wieder-
zuerlangen.

In diesem Sinne wünsche ich 
Ihnen gesegnete Ostern und alles 
erdenklich Gute für sie und 
Ihre Liebsten!

Ihre
Angelika Kuss-Bergner
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Antrag der Volkspartei umgesetzt!

Die Zufahrt der Volksschule  St.Peter am Wallersberg ist 
schmal und unübersichtlich. Daher brauchten die Schul-
kinder der Volksschule einen sicheren Schulweg. Da die-
ser Schulweg schon Jahrzehnte im Gespräch war aber 
nie umgesetzt wurde, stellten wir erneut einen Antrag 
an den Gemeinderat. „Es war mir auch ein sehr per-
sönliches Anliegen, gerade als Mutter, dass dieser An-
trag umgesetzt wird“, so die Gemeinderätin Michaela 
Krall-Jantschko. 
Im Dezember 2019 war es dann soweit. Der Bagger rück-
te an, ein Dankeschön an die Bauhofmitarbeiter. Es dau-
erte nicht lange und der Schulweg war noch vor Weih-
nachten fertiggestellt. Da die Kinder wirklich vorbildhaft 
zu Fuß gehen und diesen Weg täglich nutzen, wurde 
der Verkehr vor der Schule deutlich weniger. Nicht zu 
vergessen: auch viele Eltern des Kindergartens nehmen 
diesen Schulweg in Anspruch und gehen zu Fuß mit ih-
ren Kindern in den Kindergarten. So kann der Schulalltag 
gesund und sicher absolviert werden.

Im April letzten Jahres stellte die ÖVP Völkermarkt im Gemeinderat den Antrag, einen sicheren Schulweg für 
die Schüler der Volksschule St.Peter am Wallersberg zu errichten. Dieser Antrag wurde im Dezember 2019 um-
gesetzt.

Der neu errichtete Kiesweg führt direkt zur Volksschule und Kindergarten

Für euch umgesetzt 
Sicherer Schulweg 
St.Peter am Wallersberg

Neue Jagdpachtperiode 2021 bis 
2030 in Umsetzung
Jagd ist Freude, Jagd ist Verantwortung

Stadtrat

Aus dem Stadtrat

Andreas Sneditz

Die Hege und Pflege ist für unse-
re Jägerinnen und Jäger nicht nur 
Leidenschaft und Hobby, sondern 
auch eine gesetzliche Verpflich-
tung im Sinne des öffentlichen Inte-
resses auf Basis eines bescheidmä-
ßigen Auftrages. 

In einem zehnjährigen Zyklus wie-
derholen sich der Prozess der Jagd-
gebietsfeststellung und die Ver-
gabe der Gemeindejagden. Nach 
Feststellung der Eigenjagdgebiete 
durch die Bezirkshauptmannschaft 
Völkermarkt unter Einbindung der 
Stadtgemeinde Völkermarkt und des 
Jagdverwaltungsbeirates wurde auf 
Wunsch aller involvierten Gremien 
entschieden, die Gemeindejagdge-
biete in der bisherigen Gebietsauf-
teilung zu belassen und freihändig 

zu vergeben. Mit Ausnahme einer 
neu hinzugekommenen Eigenjagd 
kommt es zu keinen wesentlichen 
Änderungen für die Gemeindejag-
den. Die Jagdgesellschaften haben 
bereits um eine Wiederverpachtung 
der Jagdgebiete angesucht, welche 
vom Jagdverwaltungsbeirat einstim-
mig angenommen wurde. Die not-
wendige Beschlussfassung durch 
den Gemeinderat wird bei der 
nächsten Gemeinderatssitzung er-
folgen. Die Jagdvergabe ist mit den 
unterschriebenen Verträgen durch 
den Jagdobmann der jeweiligen 
Jagdgesellschaft sowie die Vertreter 
der Gemeinde abgeschlossen.
Alle Beschlüsse in den befassten 
Gremien wurden einstimmig getrof-
fen. Als zuständiger Stadtrat darf ich 
mich aufrichtig bei allen involvierten 

Parteien und den Mitarbeiterinnen 
der Stadtgemeinde für die gute Zu-
sammenarbeit sowie das sehr gute 
Einvernehmen bedanken. Ich wün-
sche allen Jägerinnen und Jägern 
ein kräftiges Waidmannsheil.

.
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Junge Volkspartei Völkermarkt
Junge ÖVP: Mittendrin, statt nur dabei! Mit diesem Titel lassen sich die vergangenen Monate der jungen ÖVP 
Völkermarkt treffend beschreiben. Die junge Volkspartei engagiert sich im sozialen Bereich, entwickelt Ideen 
für das zukünftige Völkermarkt und ist bei Aktionen in Völkermarkt immer motiviert mit dabei.

v.l.n.r. Simon Juch, Rudi Marin, Magdalena Esterl, Elisabeth Kolllitsch, 
Angelika Kuss-Bergner, Andreas Sneditz, Katja Kraus

In der Adventzeit sammelte die Gruppe rund um Obfrau 
Elisabeth Kollitsch auch dieses Jahr vor der Billa-Filiale, 
beim Einkaufszentrum Müller sowie vor dem Eurospar 
Lebensmittel, die anschließend dem Hilfswerk für be-
dürftige Familien in der Region übergeben wurden. Ins-
gesamt waren es 19 Einkaufswägen voller Spenden, mit 
denen Menschen in Not auf einfache und direkte Weise 
geholfen wurde. „Als junge Volkspartei ist es uns eine 
Herzensangelegenheit, bei dieser Aktion mitzuwirken 
und Familien und bedürftige Menschen in Kärnten zu 
unterstützen“, erklärte die Obfrau Elisabeth Kollitsch.

Nachdem politischer Einsatz nicht an Gemeindegrenzen 
endet, waren unsere Mitglieder natürlich auch am Be-
zirkstag der jungen Volkspartei  vertreten, wo Ortsgrup-
penobfrau Elisabeth Kollitsch zur Bezirksobmann-Stell-
vertreterin gewählt wurde. Und natürlich gab es laufend 
Treffen, um die gesammelten Ideen in konkrete Projek-
te für die kommende Zeit umzuwandeln und zu pla-
nen. Wenn auch du jung, engagiert und interessiert an 
Politik bist, dann melde dich doch bei uns und sei bei 
der nächsten Sitzung dabei! Du kannst uns über unsere 
Facebook-Seite/Instagram oder telefonisch unter 
06643640401 (Elisabeth Kollitsch) immer erreichen.v.l.n.r. Andrej Kordesch, Katja Kraus, Elisabeth Kolllitsch, Markus Habring,             

Magdalena Esterl, Simon Juch

Seniorenbund
Seniorenfasching am Rosenmontag

Seniorenbund Tainach

v.l.n.r. Angelika Kuss-Bergner, Annemarie Esterl, Magdalena Esterl, Gottfrieda 
Slamanig, Magarethe Egger 

Der Seniorenbund Völkermarkt-Stadt lud am Rosenmon-
tag traditionell zum gemütlichen Faschingsnachmittag 
in den Seniorenräumlichkeiten im Stadthaus ein. Neben 
einem köstlichen Buffet und Mehlspeisen gab es auch 
zahlreiche Preise bei der Tombola zu gewinnen. Knapp 
50 Mitgleider amüsierten sich bestens und feierten ge-
meinsam in gemütlicher Atmosphäre.

Der Seniorenbund Tainach ist für seine Mitglieder eine 
Gemeinschaft, in der man sich regelmäßig trifft, mitein-
ander plaudert, feiert und viele Aktivitäten gemeinsam 
unternimmt. Wir treffen uns monatlich und unternehmen 
ein paar Mal im Jahr auch Tagesauflüge. Feiern wird bei 
uns großgeschrieben und so erhalten die Geburtstags-
kinder des Monats jeder ein kleines Präsent. Wenn wir im 
Moment auch von der Ausgangsbeschränkung betrof-
fen sind, freuen wir uns schon sehr auf unseren nächsten 
Seniorennachmittag. Wir sind einfach eine Familie!v.l.n.r. Hermine Wedenig, Dieter Herrmann, SB-Obmann Johann Ronacher, 

Lili Skorka 
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ÖVP Frauenfrühstück

Die Frauenbewegung Haimburg blickte bei der Jahreshauptversammlung im Gasthaus Schneider auf ein 
erfolgreiches Jahr zurück 

In ihrem Bericht rief Ortsleiterin Sophie Glantschnig, 
die seit über 26 Jahren die Gruppe leitet, all die ge-
sellschaftlichen und kulturellen Aktivitäten in Erinnerung, 
die von den Frauen mitgetragen wurden. Ein Fixpunkt 
im Jahreskreis war und ist der Verkauf von Osterdeko-
ration, Ostergebäck und Palmbuschen am Hauptplatz in 
Völkermarkt. Zur Tradition wurde auch der Brauch der 
Kräutersegnung  in der Pfarrkirche St. Stefan um den Jo-
hannistag im Juni. Immer wieder wird ein Teil der Rei-
nerlöse  karitativen Zwecken zur Verfügung gestellt. Bei 
der Wahl wurde der Vorstand mit Ergänzung einstimmig 
wiedergewählt.  
GPO Kuss-Bergner betonte, dass Frauen einen anderen 
Zugang zur Politik haben. Da das Einkommen und in wei-
terer Folge die Pension der Frauen durch Karenz und 
Teilzeitarbeit noch immer ca. 20 % unter dem Einkom-
men der Männer liegt, plädiert sie dafür, dass die Politik 
einerseits die Wahlfreiheit  zwischen Beruf und Kindern 
ermöglicht und daneben das Angebot des Pensions-
splittings gesetzlich verankert wird.

Der Vorstand der Frauenbewegung Haimburg mit aktiven Frauen

Viele Frauen zeigten großes Interesse an der Veranstaltung 

Tainacher Damenrunde fühlte sich sehr wohl

Frauenbewegung Haimburg

Im voll besetzten Gastraum des GH Jagerwirt begrüßte 
GPO Angelika Kuss-Bergner die Frauen von Völkermarkt 
und Umgebung sowie die Leiterin der Frauenberatung 
WIFF, Frau Christiane Planteu-Siencnik . Grußworte über-
brachte StR Andreas Sneditz und betonte die Wichtigkeit 
der Frau in der Gesellschafft. In ihrem Beitrag stellte Frau 
Planteu-Siencnik die Aufgaben und Ziele der Frauenbera-
tung vor und bemerkte, dass immer mehr Mädchen und 
Burschen immer weniger  soziale Kontakte in der Familie 
haben.  Der Glaube vieler Frauen, Probleme allein lösen 
zu können, führt zur Isolierung. Daher appelliert auch GR 
Angelika Kuss-Bergner, mehr auf die Nachbarschaft zu 
schauen und für andere da zu sein. Frauen sollen Frauen 
unterstützen und ein Netzwerk mit Kontakten aufbauen.  

Stadtrat Sneditz im Gespräch 

Anlässlich des Internationalen Weltfrauentages am 8.März lud die ÖVP Völkermarkt gemeinsam mit Gemeinde-
parteiobfrau Angelika Kuss-Bergner zum Frauenfrühstück ein.

v.l.n.r.: Jutta Krall, Isabella Lienhart, Obfrau Sophie Glantschnig, Renate Raunig, 
Hilde Slamanig, BZL Sarah Klatzer, Hilde Kopeinig, Anna-Maria Slamanig, Waltraud 
Kuster, Wilhelmine Lippnig, Maria Karpf, Maria Kräuter, GR Angelika Kuss-Bergner



Die Coronakrise stellt vor allem die klein- und mittel-
ständischen Betriebe vor gewaltige Herausforderun-
gen. Viele von ihnen sind gezwungen, ihre Geschäfte 
zum Wohle der Gesellschaft zu schließen. Die Folgen 
sind Kurzarbeit, Kündigungen und Existenzängste. 
Noch nie war es daher so wichtig wie jetzt, regional 
einzukaufen. Deshalb haben unsere beiden Landes-
räte Martin Gruber und Sebastian Schuschnig in Ko-
operation mit der Wirtschaftskammer und der Land-
wirtschaftskammer die Plattform www.daspackma.at
gegründet. Auf dieser können sich alle heimischen 
Betriebe mit Zustell- oder Abholservice eintragen. 
„Diese Betriebe brauchen jetzt unsere Unterstützung 
durch regionalen Konsum. Die Krise kann nur als Team 

bewältigt werden, Ihre Region braucht Sie jetzt. Des-
halb ist nun jeder einzelne von uns gefordert, Einkäu-
fe und Online-Bestellungen bei regionalen Betrieben 
und Händlern zu erledigen“, so die Landesräte. 

Dass so eine Plattform schon längst überfällig war, 
zeigt die enorme Resonanz: Binnen weniger Tage 
haben sich weit mehr als 2.000 Unternehmen, 
bäuerliche Direktvermarkter, Dienstleister, Gastro-
nomen uvm. registriert – und es werden stündlich 
mehr. „Ziel ist es, dass jeder mit einem Klick das kom-
plette regionale Angebot in allen Bereichen findet“, 
so LR Schuschnig. „Neben der Gastronomie und dem 
Handel ist daspackma.at gerade auch für bäuerliche 

Kärnten 
bleibt daham,  
Kärnten 
kauft daham!

Klartext

Ein Dankeschön für den täglichen Einsatz
In besonderen Zeiten zeigen sich besondere Menschen, die in den 

letzten Tagen und Wochen dafür sorgen, dass die Kärntner Bevölke-

rung in Sicherheit und gut versorgt ist. Die Helden des Alltags sind: 

Polizisten, Ärzte, Pflegepersonal, Apotheker, Landwirte, Mitarbeiter 

im Lebensmittelhandel und viele andere. Ihnen sagt das ÖVP-Team 
im Kärntner Landtag von Herzen Danke für ihren täglichen Einsatz:  

Sebastian Schuschnig, Hannes Mak, Martin Gruber, Herbert Gaggl,  

Markus Malle, Christian Benger, Silvia Häusl-Benz und Ferdinand Hueter.

Bild oben: LR 
Martin Gruber 
und LR Sebas-
tian Schuschnig: 
„Global denken 
und lokal  
einkaufen!“. 
Bild: © Büro Landesrat 
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Zusammenhalten und regional einkaufen war noch nie so wichtig 
wie jetzt: Aus diesem Grund haben unsere Landesräte Martin  Gruber 
und Sebastian Schuschnig die neue Plattform www.daspackma.at 
ins Leben gerufen, auf der sich bereits binnen kürzester Zeit weit 
mehr als 2.000 Kärntner Betriebe  mit Zustell- oder Abholservice ein-
getragen  haben – und es werden immer mehr.

April 2020

BAUERN sichern unsere 
Lebensmittelversorgung

Unsere Landwirtschaft hat einen enorm hohen Eigen-
versorgungsgrad, der uns vor allem in der jetzigen 
Krise zugutekommt. 

Da landwirtschaftliche Betriebe zur systemerhaltenden 
Infrastruktur gehören, sind sie von Beschränkungen 
ausgenommen und können weiterhin Lebensmittel 
produzieren und verkaufen. „Unsere Bäuerinnen und 
Bauern sind es, die die Lebensmittelversorgung ver-
lässlich aufrechterhalten. Das ist von unschätzbarem 
Wert und dafür gebührt ihnen großer Dank“, betont 
Agrarreferent LR Martin Gruber. 

Lebensmittelproduzenten eine große 
Chance, sich online zu präsentieren 
und gefunden zu werden“, betont LR 
Gruber.

Mitmachen und Betrieb auf 
www.daspackma.at eintragen!

„  E R S T  J E T Z T  W I R D  V I E L E N  B E -
W U S S T,  W I E  W E R T V O L L  D I E 
 A R B E I T  U N S E R E R  B ÄU E R I N N E N 
U N D  B AU E R N  I S T.  D A N K  I H N E N 
S I N D  W I R  B E S T E N S  V E R S O R G T. “

LR Martin Gruber dankt den 
Landwirten aus seinem Hof- 
Office „Auf euch können wir 
uns immer verlassen“ 
Bild: © LR Martin Gruber

Unsere Helden des Alltags
Seit einigen Tagen befindet sich ganz 

Österreich im Notbetrieb und wir alle 

aufgrund der Corona-Krise im absoluten 

Ausnahmezustand. Gerade jetzt gibt es 

Menschen, die tagtäglich über sich hin-

auswachsen, das System erhalten und 

unser aller Leben einfach besser ma-

chen. Und diese Personen möchten wir 

vor den Vorhang holen! 

Wem möchtest du für seine oder ihre 
außerordentlichen Leistungen danken? 
Wer ist momentan kaum aus unser aller 
Leben wegzudenken? 

Nominiere deinen Alltagshelden, indem 

du uns kurz ein paar Zeilen zu seiner/

ihrer Geschichte sowie ein Foto dieser 

Person schickst. Ganz einfach per Mail 
an:  landespartei@oevpkaernten.at & 

danken wir diesen Personen gemeinsam!
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Völkermarkter Volkspartei                          
unterwegs
Viel unterwegs zu sein, unsere Vereine zu unterstützen 
und ein offenens Ohr für die Völkermarkterinnen und 
Völkermarkter zu haben - das ist uns als Gemeindeman-
datare ein wichtiges Anliegen! Dankeschön an die vielen 
Vereine & Organisationen, die unsere Stadtgemeinde 
beleben und sich hier engagieren!

Faschingssitzung Mittertrixen

Tag der offenen Tür - WIFF Frauenzentrum 

Tag der offenen Tür - LFS Goldbrunnhof

Valentinstag - Blumenaktion

Ambrosiusmesse - Imkerverein Völkermarkt 

Wolfgang Knauder - Gedenkturnier

Faschingsumzug Haimburg

Unsere fleißigen Helferinnen beim Bauernkrapfen 
backen für die Faschingsaktion
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